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Inselloft Norderney:  
Wo Gründerzeit auf Zeitgeist trifft — direkt am Meer. 
  

Norderney im Juni 2026. Norderney. Die ostfriesische Insel ist vielen ein Begriff im 
Zusammenhang mit familienfreundlichem Nordseetourismus, Thalasso, dem Weltkulturerbe 

Wattenmeer und kilometerlangen Sandstränden. Was dort jedoch keiner vermutet, ist ein Hotel 

wie das Inselloft – ein individuelles und Design liebendes Hotel mit 35 Zimmern, einer eigenen 

Bäckerei, einem Wein & Deli, Design-Shop, Spa, Sauna und Gym. Perfekt gelegen in 

unmittelbarer Nähe zum Strand. Vier historische Häuser aus der Wende zum 20. Jahrhundert 

wurden für dieses unverwechselbare Projekt behutsam saniert, modern gestaltet und schließlich 

mit einer durchgehenden Veranda miteinander verbunden. Mehr als 100 Jahre nach ihrer  

Entstehung ist damit ein neuer Zeitgeist in den Damenpfad gezogen, der seinen Namen prüderen 

Zeiten verdankt, als Damen und Herren noch getrennt badeten. Wer hier seinen Urlaub verbringt, 

findet Gesellschaft, wenn er sie wünscht, Bewegung, wenn er sie braucht, Genuss, wenn er  

Hunger hat und absolute Ruhe in den eleganten und mit sicherer Hand ausgestatteten Zimmern.  
 

Der Ausblick ist großes Kino. Sich zuhause fühlen. Das versprechen viele. Im Inselloft wird das 

Versprechen erfüllt, das spürt man schon bei der sehr persönlich gestalteten Ankunft, die nicht an 

einem Rezeptionstresen, sondern im luftigen Arbeitsbereich der Gastgeber stattfindet. Und die 

kennen jeden neuen Gast schon beim Namen. Das Duzen passiert dabei ganz von selbst. So 

beginnt das Inselloft, und so bleibt es. 
 

Im Zimmer angekommen, kocht man sich dann erst einmal einen Tee in der offenen Küche, 

belegt sich das als Willkommensgruß bereit gestellte, knusprige Baguette mit Butter und 

Inselkäse und lehnt sich zurück in die hellgrauen Polster. Dank des verglasten Balkons ist dann 

nur das Meer zu sehen. Das bürstet der Wind. Da, wo es flach ist und die Sandbänke 

rausgucken, sieht es so aus, als würde eine Armada weißhaariger Seejungfrauen auf den Wellen 

reiten. So sehr schäumt die Gischt. Bei offenem Fenster lauscht man dem gewaltigen Klang und 

wenn dann noch die Sonne hereinschaut, möchte man hier nicht mehr so schnell weg.  
 

Einige der 35 Zimmer haben diesen unvergleichlichen Meerblick, andere sind zum 

gartenähnlichen Innenhof ausgerichtet oder schauen auf den Damenpfad. Die kleinsten Zimmer 

im Inselloft messen 21 Quadratmeter. Das größte hat rund 75 Quadratmeter und einen eigenen 

Wintergarten. Egal, wie überschaubar oder großzügig: alle sind mit der gleichen Liebe zum Detail 

und dem sicheren Stilgefühl von Gastgebern eingerichtet, die möchten, dass es die Urlauber 

noch schöner haben als zuhause.  
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Die massiven Echtholz-Böden schmeicheln nackten Füßen, wie auch der belgische Blaustein in 

den Baderäumen. Betagte Hölzer mit Lebensspuren wurden rau gesägt zu Wandverkleidungen.  

Grautöne und Sandfarben verbreiten Raumstimmung. In den Zimmern des Insellofts bedrängt 

kein privater Kunstgeschmack sensible Naturen. Stattdessen sind Betten und Wäsche von 

ausgesuchter Qualität, und das Geschirr im Schrank ist zeitlos schön. Besonders raffiniert sind 

die speziell angefertigten Kuben in vielen der Zimmer, die Freiraum schenken und mal ein  

Hochbett, mal die Küche oder Garderobe und manchmal auch alles in einem unterbringen. 

Familien und Gäste, die einen längeren Urlaub hier verbringen, kochen abends zusammen in der 

gut ausgestatteten Küche und genießen anschließend am großen Esstisch. Wem all das 

besonders gut gefällt, der findet viele der ausgesuchten Accessoires übrigens im hauseigenen 

Brune Design Shop und damit auch ein Stück Inselloft für Zuhause.   
  

Den eigenen Bäcker im Haus. Die Inselloft Bäckerei zieht Hausgäste und Insulaner 

gleichermaßen in den Damenpfad, denn dort backt der Bäckermeister nicht nur köstliche 

Brötchen, Plätzchen und Brote, hier wird auch noch der eigene Kaffee geröstet. Alles ist 

hausgemacht, ohne künstliche Zusatzstoffe und mit natürlicher Gärung – sogar die Hundekuchen 

für die Vierbeiner. In der Bäckerei kann jeder einkaufen, frühstücken oder sich während des 

Tages mit einem Stück frisch gebackener Quiche, herzhaft belegten Paninis und anderen 
Köstlichkeiten stärken. Kaffee und Kuchen sind hier ebenfalls selbstverständlich. Wer Krümel im 

Bett nicht mag, der sitzt an langen Tischen im Esszimmer mit seiner offenen Küche. Dort dreht 

sich alles um den langen Tisch – groß genug für die ganze Familie, aber auch für zwei, die noch 

nicht wissen, dass sie nachher zu viert sind. Wer lieber für sich bleibt, findet seinen Platz an 

einem der kleineren Tische. Morgens wird dort gefrühstückt, mittags kurz reingeschaut, abends 

länger geblieben. Denn wenn es draußen dunkel wird, verwandelt sich derselbe Raum in eine 

Kochschule, Küchenparty für bis zu 20 Personen oder einfach in das Restaurant des Insellofts. 
  

Wer mittags oder abends gerne eine schnelle Pasta, kleine Tapas oder ein Glas Wein genießen 

möchte, der schaut am besten im Wein & Deli des Insellofts vorbei. Das ist Weinladen,  

Probierstube, Delikatessenshop und Schnabulierecke in einem. Mit der sorgfältig ausgesuchten 

Auswahl an Weinen, hauptsächlich aus Deutschland, regionalem Käse und friesischer Wurst, 

hausgemachten Marmeladen, Pasta und vielem mehr bietet das wunderschön gestaltete Wein & 

Deli all das, was man sonst nicht an jeder Ecke auf der Insel findet. Und das schätzen 

insbesondere die Gäste, die gerne auf ihrem Zimmer essen oder einen kleinen Snack mit an den 

Strand nehmen möchten. Und überhaupt: Da gibt es ja auch noch das benachbarte und mit 

einem Michelin Stern dekorierte Restaurant im Hotel Seesteg, das Restaurant und Kaffeehaus 
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Marienhöhe und die legendäre Milchbar direkt am Strand, wo man es sich gut gehen lassen 

kann.  
  

Gäste im Inselloft haben ohnehin schnell entdeckt, dass ihnen ihr Urlaubs-Refugium alle 
Freiheiten lässt. Ob in Ruhe abtauchen oder in die Geselligkeit des Insellofts eintauchen. Hier 

darf jeder so sein, wie er ist – und sich gerade fühlt. Besonders deutlich wird das im 

Wohnzimmer, dem Herzstück des Hauses und Treffpunkt für alle Gäste des Hauses. Dort 

blubbert der Samowar, duftet der Kaffee und ruht der Hauswein im Eis – und der Gast am Kamin 

ist versunken in den tollen Sofas, blättert in Bildbänden und Lifestyle-Magazinen und verschiebt 

weitere Vorhaben auf den nächsten Tag. Eltern und Kinder sitzen oft konzentriert und mit hitzigen 

Gesichtern an einem der vielen Brettspiele und genießen dabei das Zusammensein als Familie. 

Dabei kommt es nicht selten vor, dass Gäste miteinander ins Gespräch kommen, sich für den 

nächsten Tag zum Strandspaziergang verabreden oder den Tag gemeinsam bei einem Glas 

Wein ausklingen lassen.   
  

Der Gast erreicht das Inselloft: und entspannt. Dafür sorgt auch die Sauna unterm Spitzdach, 

mit Blick auf das Seegras am Deichhang. Im Ruheraum oder draußen auf der Veranda wird 

anschließend bei einer Tasse Tee geruht. Bewegungssuchende können im Gym trainieren oder 

sich ein hauseigenes Fahrrad nehmen und damit die Insel erobern. Im Brune Nature Beauty 
und Spa unter den sensiblen Händen von erfahrenen Therapeuten und unter Anwendung 

regionaler Naturkosmetik von La Mer und der Schweizer Anti-Aging-Pflege von Perris 

verschwinden Sonnen- und Windspuren fast wie von selbst.   
  

Die Visionäre, oder: die Liebe der Gastgeber zur Natur. Das Konzept für das Inselloft haben  

Weltenbürger entwickelt. Alt genug, um die Welt gesehen zu haben und jung genug, um alten  

Charme nicht mit Stillstand zu verwechseln. Am richtigen Ort verbinden die Brüder Marc und 

Jens Brune Stilgefühl und Geschäftssinn, haben mit ihrem Bremer Projektbüro ein Konzept 

entwickelt, das ganz und gar in die Zeit und nach Norderney passt. Brunes haben schon in ihrer 

Kindheit immer wieder Ferien auf Norderney verbracht. Das unvergleichliche wie klar 

gewaschene Licht, der Wind, die Dünen, alles Authentische, das sie so lieben, spiegelt sich in 
den Räumen des Insellofts wider: in den Materialien, den Speisen, dem sorgfältig pointiert und 

liebevoll eingesetzten Licht in den Wohnräumen. Wohin man auch geht im Inselloft. Man spürt 

ihre Handschrift.  
 

Das Inselloft Norderney befindet sich am Damenpfad 37 in 26548 Norderney. Der Fährhafen 

Norddeich-Mole ist von Zürich, Luxemburg und vielen deutschen Großstädten mit einem 
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durchgehenden Zug zu erreichen. Die Fähre fährt im Sommer fast stündlich. Buchungen nimmt 

das Haus telefonisch unter der Nummer 04932-893800 und per Email unter 

hallo@inselloftnorderney.de sowie online entgegen. Weitere Informationen zum Hotel sind unter 

www.inselloft-norderney.de zu finden.    

  
Brune & Company   
Das Inselloft ist ein selbständig geführtes Hotel, das sich im Besitz der beiden Brüder Marc und Jens 
Brune befindet. Gemeinsam leiten der studierte Architekt und gelernte Hotelier die Brune & Company 
mit Sitz in Bremen. Dabei handelt es sich um ein Unternehmen, das insbesondere als 
Hotelbetreibergesellschaft und Projektagentur tätig ist und auch eine Immobiliensparte bedient. Auf 
der Insel Norderney betreibt die Familie Brune neben dem Inselloft noch weitere vier Projekte: Das 
Hotel Haus am Meer (www.hotel-haus-am-meer.de), das Relais & Châteaux Hotel Seesteg mit 18 
Suiten, privatem Spa und Sterne-Restaurant (www.seestegnorderney.de) und die Milchbar Norderney 
(www.milchbar-norderney.de) und das Restaurant und Kaffeehaus Marienhöhe (www.marienhoehe-
norderney.de). Darüber hinaus zählt noch das im südlichen Schwarzwald gelegene Historische 
Landgasthaus zur Linde (www.landgasthaus.de) zum Familienunternehmen.  
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